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Zu Moltke s 100 Geburtstag
Nicht der Glanz des Erfolges ſonderne PDunlerten re Strebens und das treue

Beharren in der Pflicht wird über den
Werth der Mitmenſchen z

ltke

Jch begebe mich des Vorrechts des Monarchen die Sym
bole zu denen das Heer ſchwört die des Heeres Ehre und
Tapferkeit in ſich verkörpern bei mir ſtehen zu haben und
bitte Sie die Fahnen meiner Garde in denen eine zum
größten Theil von Jhnen geſchriebene hohe Geſchichte liegt bei
ſich aufzunehmen Mit dieſer kaiſerlichen Huldbezengung er
reichte heute vor zehn Jahren die letzte Geburtstagsfeier des
Großen aus großer Zeit ihren Höhepunkt Es war ein mit
dem ganzen militäriſchen Prachtaufwand in Scene geſetztes
Feſt bei dem das Volk nicht von ferne ſtand

Moltke gehörte zu den Lieblingen der deutſchen Nakion Es
war nicht die bedenkliche Popularität eines Wrangel oder eines
Feldmarſchalls dem der Lorbeerkranz ſchon gewunden ehe das
Volk ſeine Waffenthaten einzuſchätzen vermag Es iſt echte
aufrichtige Liebe des Volkes die in überſtrömender Dankbarkeit
und beiſpielloſer Verehrung wurzelnd den Gefeierten dem Hader
ſtreitender Parteien entrückt Seit dem allen Marſchall
Vorwärts hat kein Feldherr dem Herzen des Volkes ſo

nahe geſtanden wie der Schweiger deſſen Gedanken allezeit dem
Vaterlande und der Menſchheit gegolten der Meiſter der
Wiſſenſchaft und der Kunſt des Krieges der die Siege
organiſirte durch welche den Plänen der Staatsleitung der
Erfolg geſichert wurde

Es iſt ein weiter an großen Erfolgen und ſeltenen Ehren
bezeugnngen reicher Weg von dem ſchlichten Landhaus des
mecklenburgiſchen Städtchens bis zu dem Palais am Königsplatz
der Reichshauptſtadt ein wechfelvoller Lebensgang den Volks
erzieher mit Vorliebe dem heranwachfenden Geſchlechte ſchildern
da die Lauterkeit der Geſinnung die Schlichtheit des Auftretens
die Offenheit des Charakters der unermüdliche Pflichteifer die
Stärke und Feſtigkeit des Willens dieſe Sondervorzüge von

doltke s Weſen ſich in klarer Deutlichkeit ſchon während einer
entbehrungsreichen frendloſen und arbeitsvollen Jugend ent
wickeln Allbekannt iſt die militäriſche Lanfbahn des
däniſchen Kadetten Ueberall ſind dauernde Spuren ſeines
Wirkens hinterblieben Die Türkei verdankte ihm die
Umgeſtaltung des Heeres von ſeinem Aufenthalt in Rom her
wo er als Begleiter eines fürſtlichen Sonderlings zur
Unthätigkeit verurtheilt war verkündet die beſte topographiſcheAufnahme der Campagna noch heute ſeinen Ruf érſt 1857

war es Mollke vergönnt Gedanken und Pläne ſeiner arbeits
vollen Stunden auf einem ihm zukommenden Platze der
preußiſchen Heeresleitung zu verwerthen Mehr als drei
Jahrzehnte hat er den Generalſtab geleitet und ſein Name
iſt ſo eng verkuüpft mit der Geſchichte dieſer Elitetruppe daß
man ganz vergeſſen hat an eine vormoltkeſche Zeit des
preußiſchen Generalſtabes zu glauben

Der große Kriegskünſtler iſt auch thaltfächlich erſt der
geiſtige Begründer des Generalſtabes nach unſeren heutigen
Begriffen Das vornehmſte Jnſtitut unſerer Heeresleitung
hat am heutigen Gedenktage Veranlaſſung genommen ſeines
langjährigen Leiters Taktiſche und ſtrategiſche Aufſätze
zu ver öffentlichen Die Kriegskunſt des Schlachtenlenkers
und Schlachtendenkers wird in dem Vorwort des Werkes zum
erſten mal von ſeinem eigenen Generalſtabe beurtheilt Vor
allem wird darin Moltke s Streben nach der Erkenntniß der
Obzektivitat der Dinge und die Gabe des raſchen thatkräſtigen
Entſchluſſes gerühmt Man iſt leicht geneigt den großen
Feldherrn nach der n Anzahl ſeiner Arbeiten nur als
Theoretiker zu nehmen Moltke hatte alle Eigenſchaften zu
einem praktiſchen Schlachtenleiter Das hat er bei Königgrätz
Gravelotte und Sedan in den drei größten Offenfivſchlachten
der Weltgeſchichte bewieſen Allerdings zeigt ſich in der Vor
bereitung der taktiſchen Entſcheidung Moltke s Führerkunſt auf
vollſter Höhe Sein Ziel iſt wie der langjährige General
ſtabsoffizier Oberſt Bigge in einem ſoeben erſchienenen Lebens
bilde ſagt ſtets die Vernichtung der feindlichen Streitkraft
Alles Nebenſächliche läßt er außer acht er fragt auch nicht
allzuviel nach den Abſichten des Gegners ſondern weiß ihm
zuvorzukommen und ihm das Geſetz des Handelns vor
zuſchreiben Dagegen bietet er alles auf um auf dem Schlacht
felde die Ueberlegenheit an geft zu haben Jn allen dieſen
Beziehungen entſpricht die Moltke ſche Kriegskunſt völlig den
ungbänderlichen Bedingungen und Geſetzen jedes kriegeriſchen
Erfolges wie ſie ſich aus den Thaten der großen Feidherren
aller Zeiten ergeben

Wenn Moltke alſo immer darauf ausging den Gegner nicht
blos zu ſchlagen ſondern ihn zu vernichten wenn er ſtets alle
Kräfte einſetzte um ſeinen Zweck zu erreichen ſo war er doch
maßvoll und beſonnen genug um dieſen Zweck nach den vor
handenen Kräften zu bemeſſen Die nämliche für einen Feld
herrn unentbehrliche Eigenſchaft hat auch Friedrich den Großen
über eine Welt von Feinden triumphiren laſſen an ihrem
Mangel iſt Napoleon J zu Grunde gegangen Moitke kam
hierbei ſeine kühle etwas nüchterne norddeutſche Natur
ſtakten die ſich auch an den glänzendſten Erfolgen nicht be
rauſchte Er blieb ſtets auf dem Boden der Wirklichkeit
ſchätzie die beiderſeitigen Kräfte vorſichtig ab und beſchränkte
ſich in ſeinen Zielen wenn die Unzulänglichkeit der Kräfte dies
erforderte So wies er im zweiten Theile des Feldzuges
gegen Frankreich die Armeeführer mehrfach darauf hin daß es
zwar a We u r gründlich zu ſchlagen nicht
aber i iche zu ür diKräfte d Phe ehe 9 zu ſolgen da hierfür die deutſchen

In dieſer maßvollen Beſonnenheit wurde Moltke unterſtütztdurch eine ausgeſprochene Neigung für das Einfache un

gekünſtelte in der Kriegführung Schwierige und verwickelte
Unternehmungen liebte er nicht dagegen verſtand er es meiſter
haft ſich ſtets den Ueberblick über die Geſammtklage zu be
wahren und ſeine Entſchlüſſe dem großen Endziel des Krieges
anzupaſſen

Soweit der Soldat Moltke Daß den genialen Feldherrn
bürgerliche Tugenden anszeichneten iſt oftmals an zahlreichen
Charakterzügen dargethan worden Auch verſchloß ihn ſein
Beruf nicht der Bethätigung auf vielen anderen Gebieten
Man könnte zum heutigen Tage über Moltke als Schriftſteller
als Politiker von ſeinem tiefen Verſtändniß für Muſik des
langen und breiten ſchreiben Jm Herzen des Volkes wird er
doch immer als der ſtehen der in das Gedenkbuch des Nürn
berger Muſenms ſeine Deviſe ſchrieb Allezeit treu bereit für

des Reiches Herrlichkeit B
Dentſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind geſtern abend 10 Uhr
10 Min von Villa Hügel nach Berlin abgereiſt

Der Kaiſer ließ für den Sarkophag des General
feldmarſchalls Grafen v Moltke einen prächtigen reich
vergoldeten Lorbeerkranz nach Creiſau ſenden mit der Widmung
Dem Feld marſchall Grafen Moltke Sein treuer Kaiſer

Wilhelm II
Amtlich wird aus dem Haag gemeldet Die Königin und

die Königin Mutter der Niederlande werden am
1 November d J nach Lenſahn SchleswigHolſtein reiſen wo
ſie bei dem Großherzog von Oldenburg mit der Familie des
Herzogs Heinrich von Mecklenburg zuſammen
treffen Holbamtlich wird beſtätigt daß die Hochzeit der
Königin in der zweiten Hälfte des Jannar künftigen Jahres ſtatt
finden wird

Der Kaiſer der geſtern mit der Kaiſerin und den Prinzen
der Einweihung der nenerbauten evangeliſchen und katholiſchen
Kapellen in der Arbeiterkolonie Altenhof beiwohnte ernannte den
Geheimen Kommerzienrath Krupp zum Wirklichen Geheimen
Rath mit dem Prädikat Excellenz

Der Reichsanz veröffentlicht die Verleihung des Rothen
Adlerordens 2 Klaſſe an den Rittergutsbeſitzer Landesökonomie
rath Hennemann auf Kleuka Kreis Jaretſchin

Zu dem Bneck ſchen Schreiben

iſt jetzt die vom größten Theil der deutſchen Preſſe ſehnlichſt
erwartete Erklärung der Regierung erfolgt Die aus dem
Miniſterium des Jnnern reſſortirende Berl Korreſp ſchreibt
nämlich

Jn No 245 der Leipz Volksztg vom 22 d M findet
ſich ein angeblich von dem Generalſekretär des Centralverbandes Deutſcher Jnduſtrieller herrührendes Schreiben
abgedruckt an welches die Leipz Volksztg heftige Angriffe
gegen das Reichsamt des Jnnern knüpft Zur Klarſtellung
der Thatſachen wird folgendes bemerkt

Gegenüber den zum Theil ſehr tendenziöſen Entſtellungen
in der Oeffentlichkeit erſchien es weiten Kreiſen insbeſondere
aus der Jnduſtrie nach der Ende Juni 1899 im Reichstag
vollzogenen erſten Leſung des Geſetzentwurfes zum Schutze
der Arbeitswilligen unbedingt nothwendig an der Hand des
amtlichen parlamentariſchen Materials des
Reichstag es die öffentliche Meinung möglichſt umfangreich
darüber aufzuklären welche Thatſachen die Einbringung dieſes
Geſetzentwürfes veranlaßt hatten und welche Gründe von den
Vertretern der Regierungen bei der Vertheidigung des Geſetz
entwurfes im Reichstage beigebracht worden ſind Zu dieſem
Zweck wurden Auszüge aus der der Begründung des Geſetz
entwurſfs beigegebenen das amtliche Material enthaltenden
Denkſchrift ſowie der ſtenographiſche Wortlaut von Reden
die bei der Verhandlung des Geſetzentwurſs im Reichstag von
Regierungsvertretern gehalten worden waren in zahlreichen
Exemplaren provinziellen Blättern beigefügt Auf An
regnng und durch Vermittlung des Direktors
im Reichsamt des Jnnern Dr v Woedtke hat der
Generalſekretär Bueck eine Summe von 12,000 M zur Ver
fügung geſtellt dieſe iſt zur Deckung der Druck
koſten verwendet worden die durch die Wiedergabe des oben
bezeichneten amtlichen Materials entſtanden ſind Ueber die
Verausgabung der Summe behufs Verbreitung des bezeich
neten in den Druckſachen des Reichstags be ſeits niedergelegten

Materials beſitzt der genannte Beamte urknndliche
eläge

Man kann nicht verhehlen daß dieſe Erklärung nicht fonderlich
zu befriedigen vermag Die Veröffentlichung der Berl Korr
läßt keinen Zweifel mehr darüber daß die Jnitkative betreffs
der materiellen Unterſtützung der Propaganda für dle Zucht
hausvorlage thatſächlich aus dem Reichs amt des Jnnern
bervorgegangen iſt Jn der Verurtheilung eines derartigen
mit den verfaſſungsrechtlichen Beſtimmungen in ſchneidendem
Widerſpruch ſtehenden Vorgehens ſind wir wohl mit den
Blättern faſt aller Parteien die profeſſionelle Scharfmacher
preſſe natürlich ausgenommen einig Jmmerhin müſſen auch
die N Nachr einen im ſchlimmſten Falle bona fide be
gangenen lediglich auf die Gewiſſenhaftigkeit in Bezug auf
die Verwendung amtlicher Gelder beruhenden Mißgriff
anerkennen Die Sachlage ſelbſt iſt jetzt ſo genügend geklärt, daß
eine Rechtfertigung der Handlungsweiſe des Direktors im

zu Reichsamt des Jnnern Herrn von Woedtke wie ſie von der
dem Reichsamt des Jnnern naheſtehenden offiziöſen Preſſe noch
geſtern angekündigt wird ganz unmögläch erſcheint Es kann
ſich bei dieſer Sachlage nur darum handeln feſtzuſtellen ob
Herr von Woedtke rein perfönlich ohne Wiſſen und
Willen des Leiters des Reichsamts des
Jnnern die Verhandlungen mit Herrn Bueck ge
führt hat und in dieſem Falle ausſchließlich
die Verantwortung für ſeine bedauerliche Handlungs
weiſe zu tragen hat oder ob der Staatsſekretär des Reichsamts
des Jnnern Graf Poſadowsky Kenntniß von dieſen Ver
handlungen gehabt und ſie gebilligt hat Herr Direktor

v Woedtke war wie ſ Z mitgetheilt wurde bei der Aus
arbeitung der Zuchthansvorlage in hervorragender Weiſe be
theiligt und war auch während der Verhandlungen im Reichs
tage die rechte Hand des Grafen Poſadowsky Aus
der Veröffentlichung des Bueckſchen Schreibens erſieht
man jetzt auch aus welchen Quellen die damals
in großem Stil betriebene Preßpropaganda in nahezu
ſämmtlichen Kreisblättern erſchienene die Zuchthaus
vorlage empfehlende Artikel geſpeiſt wurde Daß Graf
Poſadowsly ſich über den Urſprung dieſer Begeiſterung der
Reptilienpreſſe für die Vorlage nicht im Unklaren geweſen
ſein kann liegt auf der Hand Das Gegentheil anzunehmen
würde eine den Leiter des Reichsamts des Jnnern beleidigende
Naivetät vorausſetzen Danach dürfte auch die Frage der Ver
autwortlichkeit genügend geklärt ſein und man hat abzuwarten
ob der Muth vorhanden iſt die erforderlichen Konſequenzen
aus einem Mißgriff zu ziehen der der Sozialdemokratie neuen

dankbaren und ausgiebigen Agitationsſtoff zugeführt
at

Politiſches

Der Prinzregent Luitpold von Bayern ſandte an
den Fürſten zu Hohenlohe unterm 19 d aus Hinterſee
das nachſtehende Handſchreiben

Mein lieber Fürſt Einer Mittheilung Seiner Majeſtdes deutſchen Kaiſers habe Jch entmonma daß Sie
Jhrer geſchwächten Geſundheit den Rücktritt von Jhren
Aemtern erbeten und erhalten haben Dieſe Nachricht erfüllt
Mich vom allgemeinen wie vom beſonderen bayriſchen Stand
punkt aus mit großem Bedauern Sie haben mit ruhigerSicherheit die Geſchäfte des Reiches geleitet und zugleich die

Zugehörigkeit zu dem engeren Vaterlande niemals verleugnet
Jmmer durfte Jch die Ueberzeugung haben daß Sie auch den
bayriſchen Jntereſſen und Anliegen ein wohlmeinendes Ver
ſtändniß und thunlichſte Rückſichtnahme jederzeit entgegen
bringen Dafür ſpreche Jch Jhuen bei Jhrem Scheiden auß
dem aktiven Dienſie Meinen warmen Dank aus Mögen Sie
ſich des wohlverdienten Ruheſtandes noch lange erfreuen

Fürſt Hohenlohe erwiderte daranf in folgendem Schreiben
Eure Königliche Hoheit bitte ich meinen ehrfurchtsvollen

Dank für die huldvollen Worte entgegennehmen zu wollen die
Eure Königliche Hoheit beim Anlaß meines Rücktritts vom
Reichskanzleramt an mich zu richten die Gnade gehabt haben3 bin glücklich daß meine amtliche Thätigkeit Alkerböchſderer

ufriedenheit erworben hat und daß Eure Königliche Hoheit
davon überzeugt ſind daß ich die Zugehörigkeit zum engerenVaterlande nie verlengnet habe und ſoweit in neuen Kräften
ſtand die Rechte und Intereſſen Bayerns zu wahren beſtrebt
geweſen bin

Der Bundesratth bielt geſtern eine Plenarſitzung ab
die der Vorſitzende Reichskanzler Graf v Bülow mit einer
Anſprache eröffnete in welcher er der Verdienſte ſeines Vor
gängers des Fürſten zu Hohenlohe in herzlichen Worten gedachte
und ſodann hervorhob er werde alle Kräfte daranſeßzen
im Sinne des großen erſten Kanzlers das gute Einver
nehmen unter den Regierungen der einzelnen Bundes
ſtaaten unvermindert zu erhalten Er entſpreche damit
nur den Jntentionen des Kaiſers der überzeugt ſei daß in dem
einmüthigen Zuſammenwirken aller Glieder des Reiches die
Stärke unſeres geliebten Vaterlandes begründet liege Schießlich
erſuchte der Reichskanzler um die Unterſtützung des Bundesraths
Der bayeriſche Geſandte Graf v Lerchenfeld Köfering drückte
darauf die volle Befriedigung ſeiner Regierung über die
Ernennung des Grafen v Bülow und ihr Vertrauen
zu deſſen Perſon mit dem Bemerken aus daß er im Sinne auch
der übrigen Bundesregierungen ſpreche

Nach dem Eintritte in die Tagesordnung wurde dem Entwurf
eines Geſetzes wegen der Kontrolle des Reichshanushalts des
Landeshaushalts von Elſaß Lothringen und des Haushalts der
Schutzgebiete für 1900 ſowie dem Entwurf einer Verordnung
über das Verfahren vor den Schiedsgerichten für Arbeiter Ver
ſicherung die Zuſtimmung ertheilt Die Ueberſicht der Reichs
Ausgaben und Einnahmen für 1899 und der Antrag wegen Ent
laſtung der Rechnung der Kaſſe der Ober Rechnungskammer und
des RNechnungshofes für 1898 99 wurden dem Ausſchuſſe für
Rechnungsweſen überwieſen Außerdem wurde beſchloſſen daß
die in der letzten Seſſion des Reichstags nicht erledigten Ent
würfe einer Seemanns Ordnung und der Nebengeſetze dem
Reichstag unverändert wieder vorgelegt werden ſollen

Die Nordd Allg Ztg meldet Verſchiedene Blätter haben den
Phantaſien eines Berichterſtatters Raum gegeben der mit dem
Anſchein über die letzte Sitzung des Staats
miniſteriums unterrichtet zu ſein die Behauptung aufſtellt
daß auf die Einbringung der Kanalvorlage in der
kommenden Tagung des Landtages verzichtet worden ſei
Dieſe Angabe iſt falſch es iſt vielmehr als ſich er anzunehmen
daß die Vorarbeiten für die erweiterte Kanalvorlage bis zur
Einberufung des Landtages beendigt ſein werden und daß die
Berathung dieſes Geſetzenkwnrfs mit zu den Aufgaben der
nächſten Tagung gehören wird

Volkzwirthſchaftliches
Gegenüber der von der ſächſiſchen Tagespreſſe ernſtlich

erörterten Frage ob die ſächſiſchen Staatsbahnen an
das Reich oder an Preußen ſei es auf dem Wege des
Verkanfs oder der Verpachtung oder in irgend einer
anderen Form überlaſſen werden ſollen und ferner gegenüber
dem Gerücht nach welchem die preußiſche Regierung an
die ſächſiſche ein ſehr hohes Angebot für Ueberlaſſung der
ſächſiſchen Stagatsöahnen gemacht hätte iſt das Dresdner Jour
nal zu der ausdrücklichen Erklärung ermächtigt daß das frag
liche Gerücht aller und jeder Grundlage entbehre und daß die
preußiſche Regierung weder das behauptete noch irgend ein
anderes ähnliches Angebot der fächſiſchen Regierung gemacht
habe Das Dresdner Journal fügt noch hinzu daß auch die
weitere Behauptung die Staatsregierung nehme der Frage der
Abtretung der Staatsbahnen gegenüber nicht mehr die früher

r

was

a



n v

e

h

e

h

S

e

S

ablehnende Stellung ein vollkommen aus der Luft ge
griffen iſt

Eine Umgeſtaltung des Lotterieplans der
preußiſchen Klaſſenlotterie iſt ſeitens der Lotterie
verwaltung infolge der mit der Flottenverſtärkung erfolgten Er

öhung des Lotterieſtempels angeordnet worden Der Preis des
ooſes beträgt künftig ſtatt 44 48 Mark Gleichzeitig iſt der

niedrigſte Gewinn in der 2 Klaſſe von 110 M auf 120 in
der 3 Klaſſe von 160 M auf 176 M und in der 4 Klaſſe von
220 auf 236 M erhöht worden Gleichzeitig ſind eine Anzabl
rößerer und mittlerer Gewinne eingezogen worden Dafür
d die bisher bei der 3 Klaſſe für die Staatskaſſe ver

rechneten 13 Proz vom Betrage ſämmtlicher Freilooſe zu
Gunſten der Erhöhung des Spielkapitals der Gewinnſumme in
Wegfall gebracht und die nach S 11 des früheren Plans für die
Lotteriekaſſe und die Lotterie Einnehmer von den Gewinnen in
Abzug zu bringenden 15 z Proz auf 151 Proz herabgeſetzt
Jn Fortfall gekommen iſt ferner die bisher im Falle der An
nahme des e für die Freiklaſſe zu zahlende Schreib
gebühr und damit auch die von dem Betrage derſelben zu ent
richtende Reichs Stempelabgabe fo daß künftig nur die plan
mäßigen Beträge für die bereits gezogenen Klaſſen nachgezahlt
zu werden brauchen

Das Kaiſerliche Geſundheitsamt meldet das Erlöſchen der
Manl und Klauenſeuche vom Central Viehhof zu Berlin
am 24 Oktober 1900

Parlamentariſches

Der bisherige Präſtdent des Abgeordneten
hauſes Herr von Kröcher hat ſich in dieſen Tagen in
Berlin aufgehalten und am Mittwoch eine Beſprechung mit dem
Miniſter des Jnnern Freiherrn von Rheinbaben gehabt an
ſcheinend über die Berufung des Landtags und den Umbau des
Plenarſitzungs ſaals im Abgeordnetenhauſe Es heißt daß die
Staatsregierung an den 10 oder 15 Januar als den Termin
des Zuſammentritts des Landtags denkt

Heer und Flotte
Anläßlich der hund ertſten Wiederkehr des Geburts

tag es des Generalfeldmarſchalls Moltke fand geſtern im Hotel
Kaiſerhof zu Berlin ein Feſtmahl der Offiziere des General
ſtabes ſtatt Der Chef des Generalſtabes der Armee General
der Kavallerie Graf v Schlieffen hielt die Feſtrede in der er
die Verdienſte Moltke s feierte

Der Reichsanz veröffentlicht die Verleihung des Ordens
z le mérite an den Oberleutnant Grafen v Soden vom

Seebataillon ſowie die Verleihung der Schwerter zum
Rothen Adlerorden 4 Klaſſe bezw des Rothen Adlerordens
4 Klaſſe mit Schwertern an eine Anzahl Marineoffiziere c

Kolonialnachrichten

Nach Berichten aus DeutſchOſtafrika laſſen die Ver
hältniſſe im HKilimandſcharo Bezirk noch immer zu
wünſchen übrig Die Strafexpedition welche Hanpt
mann Johannes im Januar und Februar d J gegen die
Aruſchaleute unternahm die im Dezember v J die Station
Moſchi zu überfallen verſucht hatten vermochte nicht die Ruhe
dauernd wiederherzuſtellen Es ſchien zwar eine Zeitlang als
ob die im März d J erfolgte Hinrichtung von drei Häupt
lingen und ſechzehn anderen Hanptſchuldigen eine nachhaltige
Wirkung auf die unbotmäßigen Elemente der Bevölkerung aus
geübt hätte Bald zeigte es ſich aber daß die jungen Krieger
der am Meruberg ſitzenden Aruſcha ihre räuberiſche Thätigkeit
wieder aufnahmen und nur beſtrebt waren den Schauplatz der
ſelben mehr nach dem Süden zu verlegen Jm Juli d J
unternahm deshalb Hauptmau Johannes eine neue Expedition
bei der es ihm gelang ein Kriegerlager überraſchend

aufzuheben und zahlreiche Gefangene zu machen Jetzt
iſt damit nach dem Abzug der Soldaten die Ruhe nicht bald
wieder geſtört wird die Gründung einer dauernden Militär
ſtation am Meruberge in die Wege geleitet und dem Hauptmann
Johannes zu dieſem Zwecke ein weiterer Offizier mit vierzig
Äskaris zur Verfügurg geſtellt worden

S Ausland

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Den heutigen Meldungen aus London zufolge hofft das

britiſche Kriegsamt daß Lord Roberts etwa am 15 November
Süd Afrika verlaſſen werde Allerdings iſt es möglich daß
der britiſche Oberbefehlshaber ſeine Heimreiſe von neuem wird
verſchieben müſſen wenn die Buren fortfahren ſich ſo hart
näckig zur Wehr zu ſetzen wie ſie es in den letzten Tagen ge
than haben Jhr Widerſtand galt dabei hauptſächlich dem
Vorrücken des Generals French gegen Heidelberg Eine
heute eingetroffene Meldung beſagt daß French zwar gegen
jenen Platz vorrückt daß er jedoch täglich Scharmützel zu be
ſtehen hat Oberſt Hurſt mit der Yeomanry nahm 35 Buren
gefangen und erbeukete viel Vieh Paget machte in 3 Tagen
65 Gefangene Dieſe Gefangennahme von Buren hat
nichts anderes zu bedeuten als daß die Engländer fortfahren
die friedlich auf ihren Farmen zurückgekehrten Buren aufzu
greifen gefangen zu nehmen und nach Cehylon zu ſchicken Mit
den Waffen in der Hand ſind jene 100 Buren nicht ge
fangen genommen worden die Engländer hätten ſicherlich nicht
vergeſſen es zu bemerken wenn es ſo wöre

Oeſterreich Ungaru
Aus Budapeſt kommen Mittheilungen über eine demnächſtige

Abdikation des Thronfolgers Erzherzogs Franz
Ferdinand die uns freilich ſtark problematiſcher Natur zu
ſein ſcheinen an denen wir aber da ſie ihren Weg durch die
Preſſe machen werden nicht achtlos vorübergehen können Es
handelt ſich um nichts Geringeres als darum daß Erzherzog
Franz Ferdinand renunziren ſolle das heißt zu Gunſten
ſeines Bruders des Erzherzogs Otto reſpektive
deſſen So hnes des zwölfjährigen Erzherzogs Karl von der
Thronfolge abdizire Und dieſe Abdikation ſoll nicht in ſpäte
Ferne gerückt ſein ſondern ſoll eventuell ſchon in der aller
nächſten Zeit erfolgen noch ehe die Verhandlung des von
der ungariſchen Regierung eingereichten Geſetzentwurfes betreffs
der Jnartikulirung der Ehe des Thronfolgers im Plenum des
ungariſchen Abgeordnetenhauſes aufgenommen wird Durch die
Abdankung ſoll bezweckt werden einer peinlichen Erörterung
über die Eheſchließung des Erzberzogs mit der Gräfin Chotet
anszuweichen Die Dementirung der ganzen Nachricht wird
wohl nicht lange auf ſich warten laſſen

Zwiſchen der katholiſchen Volkspartei und den
Chriſtlich Sozialen im deutſchen Südtirol iſt ein
Wahlkompromiß abgeſchloſſen worden nach weichem
jeder Partei je zwei Mandate zufallen Das Mandat Dipaunli s
wurde den Ehriſtlich Sozialen überloſſen und Dipauli ſomit
fallen gelaſſen Ter Fürſtbiſchof von Brixen gab dem Kom
promiß ſeine Zuſtimmung Anuch dieſer Vorgang zeigt von
neuem doß die Klerikalen erfrenlicherweiſe entſchloſſen ſind
diesmal mit den deutſchen Parleien Hand in Hand zu gehen

Japan
Ueber London wird von einem Attentat auf die

Kaiſerin von Japan berichtet Als die Kaiſerin von

ren reda r e I

Verehrern Nietzſche s von Weimar hier eingetroffen war

Japan geſtern vom Schloß nach dem Parke fuhr ſtürzte
ein Mann auf den Wagen zu und ſchlenderte
einen ſchweren Gegenſtand in den Wagen Man
glaubte es ſei eine Bombe fand jedoch daß es ein Holz
ſcheit war Der Attentäter wurde verhaftet Er
wird für wahnſinnig erklärt Die Kaiſerin kam ohne jede Ver
letzung davon Nähere Angaben fehlen zur Stunde noch

Kleine Notizen
Geſtern abend traf in Bordeaux die Miſſion Foureau

Lamy vom Kongo an Bord des Poſtdampfers vVille de
Pernambuco ein

Die Arbeiter der Bergwerks Geſellſchaft von Dourges haben
beſchloſſen in den Ausſtand zu treten

Die Neuwahlen zur portugieſiſchen Deputirten
königliches

kammer finden am 25 Januar ſatt
Das rumäniſche Amtsblatt veröffentlicht ein

Dekret durch welches das Schwurgericht für den 12 Nov a St
zu einer außerordentlichen Seſſion einberufen wird um über die
der Ermordung rumäniſcher Staatsangehöriger
angeklagten Bulgaren abzuurtheilen

Gerichtsverhandlungen
Piſek 25 Okt Prozeß Hülsner Heute früh begann

der zweite Schwurgerichts Prozeß gegen Leopold Hülsner vor
dem hieſigen Kreisgericht nachdem der Kaſſationshof das Urtheil
des Kreisgerichts in Kuttenberg welches Hülsner wegen Er
mordung der Agnes Hryza zum Tode durch den Strang
verurtheilt hatte aufgehoben und den Fall an das hieſige Kreis
gericht zu neuerlicher Verhandlung verwieſen hatte Hülsner
ſteht jetzt unter der Anklage am 29 März 1899 im Wolde Brzing
bei Polna die Agnes Hruza und in der Nacht vom 17 auf den
18 Juli 1898 im Walde Mrsnik in der Nähe von Polna die
Marie Klima aus Ober Werniz ermordet zu haben

Provinzialnachrichten

S Bitterfeld 25 Okt Verſchiedenes Jn der letztenSitzung des Kreistages wurde beſchloſſen die Zinſen von
Spareinlagen bei der hieſigen Kreisſparkaſſe vom 1 Januar
1901 ab auf 3 Proz zu erhöhen Für die laufende Unter
haltung der Kreischauſſeen ſollen für nächſtes Jahr 22,000 M
in den Etat eingeſtellt werden Vom 1 Januar 1901 ab ſollen
für Kranke im hieſigen Kreiskrankenhauſe mit Ausnahme
der Ortsarmen 25 Pf pro Kopf und Tag mehr erhoben werden

Das bisher für Benutzung der Kreischauſſeen zu zahlende
Cbauſſeegeld ſoll vom 1 April 1901 ab in Wegfall kommen
Der von vielen Einwohnern von Oſtrau und Umgegend geſtellte
Antrag den Komm unikationsweg von Oſtrau über Drobitz
und Kütten nach Teicha auf Kreiskoſten chauſſeemäßig aus
zubauen wurde abgelehnt weil hierzu ein Bedürfniß für den
Kreis nicht vorliegt und der Saalkreis nicht bauen will Von
der Stadtgemeinde Bitterfeld war beſchloſſen worden den
Gutsbezirk Greppin aufzulöſen und dem Stadtbezirk ein
zuverleiben Der Kreistag will ſeine Zuſtimmung nur unter der
Bedingung geben wenn auch der Gemeindebezirk Greppin mit
einverleibt wird da ſonſt die Gemeinde Greppin allein leiſtungs
unfähig wird Jn einer abgehaltenen außerordentlichen Haupt
verſammlung der Zweigvereine Bitterfeld Delitzſch der deutſchen
Militärxranwärter und Jnvaliden wurden die Mängel
der Verſorgung dem erſchienenen Reichstagsabgeordneten Bauer
meiſter Deutſche Grube vorgetragen und Verbeſſerungsvorſchläge
unterbreitet Derſelbe erkannte die Wünſche als durchaus be
Fern an und verſprach ſo viel in ſeinen Kräften ſtehe
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A Delitzſch 25 Okt Stadtälteſter Beſtätigung
Der frühere Magiſtratsaſſeſſor Rentner Teubner iſt ſeitens
der ſtädtiſchen Behörden zum Stadtälteſten ernannt worden

Die Wahl des Rentners Spangenberg hier zum unbeſoldeten
Magiſtratsaſſeſſor iſt beſtätigt worden

Magdeburg 25 Okt Gasexploſion Mittwoch abend
gegen 88 Uhr wurde die Feuerwehr um Entſendung eines
Kommandos nach der Jakobsſtraße gebeten Vor den Grund
ſtücken Nr 10 14 war das ganze Trottoir dicht an den Häuſern
entlang und theilweiſe auch das Straßenpflaſter infolge einer
im Erdreich unter dem Trottoir vorgekommenen Exploſion auf
geriſſen Vermuthlich war das Gas aus einer undichten
Gasleitung in die im Erdreich befindlichen Hohlräume gedrungen
und auf bis jetzt nicht aufgeklärte Weiſe zur Exploſion gelangt
Faſt ſämmtliche Ränume jener Grundſtücke hatten ſich vom Keller
bis zum Dachgeſchoß hinauf mit Gas angefüllt ſo daß den Be
wohnern das Betreken der Räume mit Licht unterſagt werden
mußte Verletzungen an Perſonen oder Beſchädigungen an den
Gebäuden ſollen nicht ſtattgefunden haben

Hettſtedt 25 Okt Beſtechlicher Gefangenen
aufſeher Der Gerichtsdiener und Gefangenenaufſeher Lonis
Sieſe zu Herzberg der zu Anfang der 80er Jahre hier
Hilfsgerichtsvollzieher war wurde vorige Woche von der Straf
kammer zu Torgau wegen Verletzung ſeiner Dienſtpflicht zu
einem Jahre Gefängniß verurtheilt Er hatte nicht nur geduldet
daß der im Gefängniß befindliche Hüfner Paul Haaſe aus
Polzen dort ohne Erlaubniß des anfſichtſührenden Richters ſeine
Frau empfing und RNahrungsmittel zugeſteckt erhielt ſondern er
hatte ſich auch von Haaſe ein Darlehn von 100 M und von
Frau Haaſe ein ſolches von 40 M erbeten und erhalten Gegen
die Eheleute Haaſe wurde wegen Beamtenbeſtechung auf je
200 M Geldſtrafe event 40 Tage Gefängniß erkannt

AmLützen 25 Okt Nietzſche Gedächtnißfeier
Geburtstag des auf dem alten Friedhof zu Röcken neben ſeinen
Eltern begrabenen Philoſophen Nietzſche wurde am Grabe eine
ſtille Gedächtnißfeier veranſtaltet zu der die Schweſter des
Heimgegaugenen Frau Dr Förſter mit einigen Freunden 227

a

Grab Nietzſche s wie das ſeiner Eltern war mit Palmenzweigen
Kränzen und ſeltenen Blumen reich geſchmückt U a hatten
a die Studenten der Hochſchule in Zürich einen Blnmenſchmuck
geſandt

o Nanmburg 25 Okt Bürgermeiſterwahl Jn der
heutigen Stadtverordnetenſitzung wurde Herr Bürgermeiſter
Reißbrodt aus Querfurt zum zweiten Bürgermeiſter Naum
burgs gewählt Anweſend waren 28 Stadkverordnete Herr
Reißbrodt erhielt 17 Herr Neidhold Waltershauſen 10 Stimmen
außerdem war ein unbeſchriebener Zettel abgegeben

K Erſurt 25 Okt Verbandstag Die ländlichen Ge
noſſenſchaften Raiffeiſen ſcher Organiſation für
Thüringen und Sachſen halten gegenwärtig ihren 13 ordent
lichen Verbandstag bier ab Der Verbandshirektor Herr
Klattenhoff eröffnete die Verſammlung Herr Obder
Regierungsrath von Natz mer begrüßte im Namen des
Regierungspräſidenten die Verſammlung und verſicherte daß
die Regierung der guten Rafffeiſenſache das größte Jntereſſe
entgegenbringe Später hielt Herr Pfarrer Gros Eſch im
Tanns einen intereſſanten Vortrag über Mehr Genoſſen
ſchaftsgeiſt Er bezeichnete Friedrich Wilhelm Raiffeiſen als
einen Helſer in der Noth welcher erkannte daß der Einzelne
nicht kräftig genug ſei dem Umſchwung der Dinge zu begegnen
Er zeigte als einen Weg der Rettung den Weg der Genoſſen
ſchaft Jnſonderheit wendeke ſich Redner gegen den Zwiſchen
handel und die Güterausſchlächterei Aus dem von Herrn
Verbandsdirektor Klattenhoff erſtatteten Geſchäftsbericht iſt zu
erſehen daß dem Verbande jetzt 883 Genoſſenſchaften mit
22,654 Mitgliedern angehören Der nächſtjährige Verbandstag
ſoll im November wiederum in Erfurt abgehalten werden
Mit dem Rufe Hi gut Raiffeiſen alle Vegel ſchloß Herr
Pfarrer Sell die Verbandsverſomulung
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Deſſan 25 Okt Ausſtared Dle Arbelter der anhaltiſchen
Holzinduſtrie Aktien Geſellſchaft hier ſind in den Ausſtand ge
treten weil von der Betriebsleitung eine Anzahl Tiſchler ent
laſſen wurden und dies von den übrigen Arbeitern als Maß
regelung angeſehen worden iſt

Bernburg 25 Okt Durch freche Diebe drei etwa
18 jährige Burſchen wurde geſtern in aller Frühe ein in der
Lindenſtraße wohnender Geſchäftsmann geſchädigt Die Diebe
betraten den Laden angeblich um etwas einzukanfen benutzten
aber eine kurze Abweſenheit des Verkänfers um einen Griff in
die Ladenkaſſe zu thun und ſuchten mit dem Jnhalt der Kaſſe
das Weite Der Beſtohlene ſetzte den Dieben nach und es gelang
ihm auch in der Auguſtſtraße einen der frechen Burſchen an
zuhalten und ihn hinter Schloß und Riegel zu bringen Wie es
heißt haben die hoffnungsvollen Burſchen hier bereits mehrere
ähnliche Diebſtähle verübt

Köthen 25 Okt Faſt erſtickt Vorgeſtern nachmittag
beſchäftigte ſich das 3 jährige Söbhnchen eines in der Auguſten
ſtraße wohnhaften Bahnbeamten mit einer Anzahl buntfarbiger
Bohnen die es auch wiederholt in den Mund ſteckte Hierbei
gerieth ihm nun eine Bohne in die Luftröhre und ließ ſich nicht
wieder entfernen ſo daß das Kind dem Erſticken nahe war
r prch ärztliches Eingreifen konnte der Fremdkörper beſeiligt
werden

Weimar 25 Okt Zur Errichtung eines Mädchen
horts in unſerer Stadt hat der Evangeliſche Frauenbund
beim Schulvorſtand um Ueberlaſſung einiger geeigneter Räume
in einem ſtädtiſchen Schulgebäude nachgeſucht Der Schulvorſtand
beſchloß der Bitte ſtattzugeben und beſtimmte einige Zimmer in
dem Schulgebände hinter der Stadtkirche die vom 1 Jan n J
ab bis auf weiteres dem Evangeliſchen Frauenbund zu dem
oben angeführten Zwecke unentgeltlich überlaſſen werden ſollen
Der Schulvorſtand will auch beim Gemeinderath beantragen
dem Frauenbund in den gedachten Räumen freie Reinigung
Belcuchtung Heizung und freies Waſſer zu gewähren

Koburg 25 Okt Feuer Jm nahen Mittelwaſungen
ſind geſtern zwei Scheunen und ein Nebengebände des Knoch ſchen
Gehöfls niedergebrannt

Frankenhaufſen 25 Okt Ermittelte BrandſtifterinAls Brandſtifterin des Feuers in der Grabenmühle iſt die Frau
des Mühlenbeſitzers Kämmerer ermittelt Frau K hat die
That der vorſätzlichen Brandſtiftung eingeſtanden und iſt heute
vormittag ihre Verhaftung erfolgt Mit der Brandlegung hat
ſie nach ihrem Geſtändniß nicht nur die Einäſcherung der
Scheune und Stallungen ſonderu beſonders des alten Mühlen
grundſtückes bezweckt

Hainichen 25 Okt Ein gräßlicher Unglücksfall
mit tödtlichem Ausgange ereignete ſich im benachbarten Ottendorf
Der 18jährige Dienſtknecht Voigt wurde auf der Dorfſtraße von
den unruhig gewordenen Pferden des von ihm geführten Ge
ſchirres derart zwiſchen den Wagen und einen Straßenbanm
eingezwängt daß ihm von dem Wagen förmlich die Haut vom
Kopfe geriſſen wurde Voigt ſtarb bald darauf an den erhaltenen
Verletzungen
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Letzte Nachrichten

Berlin 26 Okt Das Militärwochenblatt ver
öffentlicht eine Extra Ausgabe zur hundertjährigen
Gedenkſeier Moltke s Die Sondernummer würdigt die
Verdienſte des verewigten General Feldmarſchalls und beſpricht
das ſoeben vom Generalſtab herausgegebene Werk Moltke s
taktiſch ſtrategiſche Aufſätze aus den Jahren 1857 71 Dem
Gedenkblatt entnehmen wir folgende Stelle Das deutſche Heer
iſt ſeinem heimgegangenen ſiegreichen Feldherrn mehr ſchuldig
als bloße Erinnerung nur dann wenn es fortdauernd bemüht
iſt aus den Werken Moltke s immer neue Antriebe zu raſt
loſer Weiterentwicklung zu gewinnen wenn es ihm gelingt die
vielfältigen lebensfähigen Keime die aus der Saat ſeiner
Thaten entſproſſen ſind zu lebendiger Entfaltung zu bringen
wird es ſeinen Andenken wirklich gerecht

Berlin 26 Okt Die Morgenblätter veröffentlichen eine
längere Kundgebung der Preußiſchen Hypothek
aktienbank und der Deutſchen Grundſchulden
bank wongach um eine volle Klarheit der Lage zu
ſchaffen unter Zuziehung Sachverſtändiger in kürzeſter Zeit
ein nach allen Seiten durchſichtiger Status aufgeſtellt
werden ſoll Eine außerordentliche Generalverſamm
lung ſoll für den 27 November einberufen werden General
konſul Schmidt legte den Vorſitz des Kuratoriums erſtgenannter
Bank und des Aufſſichtsraths letztgenannter Bank nieder
erklärte ſich jedoch auf allgemeines Erſuchen bereit die
Geſchäfte bis zu jener Generalverſammlung fortzuſühren

Die Wirren in China
Zu dem deutſch engliſchen Abkommen hat ſich jetzt

auch ein Staatsmann geäußert aus deſſen Worten die amt
liche Auffaſſung der engliſchen Regierung wiederklingt und
zwar der Kanzler der engliſchen Schatzkammer Hicks Beach
auf einem Bankett der Handelskammer von Liverpool Hicks
Beach erklärte er wolle dem Abkommen keine ungebühr
liche Bedeutung beimeſſen aber es ſei ſchon etwas daß
in einer ſo ſchwierigen Frage wie dieſer zwei große Mächte
imſtande geweſen ſeien ihre Jntereſſen und ihre Ziele genau
feſtzuſtellen und ſie den anderen Mächten zur Genehmigung zu
unterbreiten Wenn man ſich vergegenwärtige was dieſe
Mächte und beſonders der Kaiſer von Rußland zu
welchem wie er glaube die ganze Welt vollſtes Vertrauen
haben könne erklärten ſo hätte man allen Grund zu hoffen
daß die in dem deutſch engliſchen Abkommen enthaltenen Grund
ſätze von den an dieſer großen und wichtigen Angelegenheit be
theiligten Mächten allgemein angenommen werden und wenn
dies der Fall daß die Angelegenheit in freundſchaftlicher Weiſe
von den Mächten geregelt werde Man könne weiter hoffen
daß durch dieſe Regelung die Intereſſen Englands in China
völlig gewahrt und überhaupt in der ganzen Welt friedliche
Verhältniſſe herbeigeführt werden

Vom dentſchen Expeditionscorps
liegt eine zweite Verluſtliſte vor aus der hervorgeht daß
im Gefecht bei Peitang am 20 Sept 7 Mann infolge Minen
exploſion verwundet wurden 2 davon ſchwer Außerdem iſt
ein Reiter an der Ruhr geſtorben ein Kanonier ertrunken

Die guf der Crefeld nach Oſtaſien beförderken neunten
Compagnien des 1 und 2 oſtaſialiſchen JnfanterieRegi
ments ſind in Shanghai gelandet worden wo ſie die
bisherige deutſche Garniſon die I und 3 Compagnie des
1 oſtaſiatiſchen JnfanterieRegiments ablöſen

Ueber ein Gefecht im Kiantſchongebiet
berichten Meldungen aus Tſingian daß am 23 Okt ein Zu
ſammenſtoß zwiſchen deutſchen Truppen und auf
ſtändiſchen Chineſen erfolgte Zwei ſüdweſtlich Kaum

belegene n wallte und energiſch vertheidigte Dörfer
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wurden genommen Vas veilltſche Veräcyement yatte
reine Verluſte die Chineſen eine größere Anzahl Todter

d Berwundeter Die deutſchen Truppen kehrten nach
pwölfſtündigem Marſch und Gefecht in vorzüglicher Verfaſſung
agch Kaum zurück

Eine neue Exvedition
aus Deutſchen Ruſſen und Franzoſen zuſammenſetzt iſt wie ein Telegramm aus Tientfin S am

33 Oktober von dort abgegangen Die Deutſchen mar

ſchirten nach Hſiangho die Ruſſen und Franzoſen nach
Paoti Die Kolonne zählt insgeſammt 1000 Mann mit
zwei Geſchützen und Kavallerie Dieſe Expedition iſt
nöthig geworden um die rechte Flanke der Verbindungslinie
von Tientſin nach Peking zu ſchützen da große Maſſen
von Boxern welche vor den aus Peitang und Lutei ver
drängten chineſiſchen Truppen flüchteten ſich zwiſchen Hſiangho
W Paoti 40 Meilen öſtlich von Peking feſtgeſetzt haben
ollen

Die katholiſchen Miſſionen in Schantung
Die Germania erhält über die katholiſchen Miſſionen der

Steyler Miſſionsgeſellſchaft in Schantung vom Pater
Steny in China folgende Mittheilungen Provikar Frei
nademety iſt mit Bruder Ullrich noch in Puoly Er hatte
dreimal Sturmangriff zu beſtehen doch habe er ſich
gehalten Das übrige Chriſtendorf ſowie das Waiſen
haus der Mädchen iſt verbrannt Jn Tſanchorofu
wurde die Kirche eingeriſſen doch hat der Gouverneur
Juanſchikat ſofort die dortigen Mandarinen abgeſetzt und ihnen
befohlen dieſelbe neu aufzubauen Das Dorf in dem die
Patres Nies und Heule ermordet wurden iſt nun auch dem
Erdboden gleichgemacht Jn einigen Präfekturen z B
Schenſhen Tſchöndn wurden ſämmtliche Kapellen durch
die Mandarinen eingeriſſen in anderen wo gute
Mandarinen herrſchen iſt alles ruhig geblieben Jn Jſchni
und Mungjn haben Pater Wewel und Pater Doſtert noch bis
in die letzte Zeit herumwandern und Miſſionen halten können
Eine ganze Reihe von Chriſten ſoll ermordet ſein doch fehlen
darüber noch beſtimmte Nachrichten Mehrere Miſſionare ſind
als Militärgeiſtliche angenommen

Ueber die Expedition nach Paotingfu
ſind vom General Gaſfelee der die Pekinger Colonne führt
neue Depeſchen in London eingegangen Die erſte datirt vom
18 Oktober aus dem Lager bei Nyanſu und lautet IJch
edenke morgen in Paotingfu ger wo die vonPeling und von Tientſin kommenden Truppen der Ver

bündeten zuſammentreffen ſollen Widerſtand wurde
uns nicht geleiſtet da die chineſiſchen Truppen ſich zurück
gezogen haben und wir auf Boxer nicht geſtoßen ſind Der
Geſundheitszuſtand der Truppen iſt bei der Colonne aus
Peking vorzüglich Vom General Campbell habe ich über die
Tientſiner Colonne nichts gehört Vor räthe an Getreide
und ſonſtigen Nahrung smitteln ſtehen uns gegen Be
zahlung im Ueberfluß zu Gebote Die Transportverhält
niſſe ſind gut

Die zweite aus Paotingfu vom 20 Oktober datirte Meldung
Gaſelee s lautet Die unter meinem Befehl ſtehende Streit
macht der Verbündeten traf geſtern hier ein
Hente wurden an den Thoren der Stadt Wachen aufgeſtellt
von britiſchen deutſchen franzöſiſchen und italieniſchen
Truppen Sämmtliche Generale der Expedition machten be
gleitet von kleinen Truppenabtheilungen einen Zug durch die
Stadt Darauf wurden die Quartiere der Occnpationstruppen
vertheilt Jch werde die meiſten britiſchen Truppen im Lager
halten und warte jetzt die Anordnungen des Feldmarſchalls
Grafen Walderſee bezüglich der weiteren Schritte ab
Die Einwohner ſind zumeiſt in der Stadt geblieben und von
Feindſeligkeiten liegen keine Anzeichen vor Vorräthe laſſen ſich
hier beſchaffen ſind aber keineswegs reichlich vorhanden

Eine Depeſche des Generals Campbell meldet daß er am
19 Oktober in der umwallten Stadt Kaojanghſien ange
kommen iſt

Aus Peking
Feld marſchall Graf Walderſee und der deutſche

Geſandte von Mumm beſichtigten am 23 Oktober den
ganzen Kaiſerpalaſt Die Beſichtigung erfolgte in
Begleitung des Stabes des Feldmarſchalls des Geſandtſchafts
Pera und unter Escorte von zwei Compagnien See
oldaten

Der franzöſiſche Geſandte Pichon meldet in einem Tele
gramm aus Peking vom 22 Oktober Jch habe ein Schleim
fieber glücklich überſtanden welches mir immer geſtattete
mich bezüglich der in Frage ſtehenden Angelegenheit auf dem
Laufenden zu halten Nach Anſicht der Aerzte braucht man
über meinen Zuſtand keine Beſorgniſſe mehr zu haben Jch
beſpreche täglich die Geſchäfte mit dem Geſandtſchafts
ſekretär Anthonard und hoffe ſehr bald in der Lage zu
r perſönlich die Leitung der Geſandtſchaft wieder zu über

nehmen

Die Unruhen in Südching
Jn der Provinz Hupeh herrſcht nach Depeſchen aus

Schanghat geradezu eine Panik infolge der Ernennung des
reaktionären Yuchang zum Vicekönig Man fürchtet daß die
Ankunft Ynchang s das Signal zum Ausbruch einer Re
volte am Yangtſe geben wird Chanchitung drahtete dem
amerikaniſchen Konſul er möchte alles aufbieten um Huchang s
Ankunft zu verhindern Das Abkommen zwiſchen den ſüdlichen
Vicekönigen nnd den fremden Konſuln hört auf ſobald die
Regierungspoſten in den Südprovinzen von Mandſchus beſetzt

werden und die Maſſakrirung der Fremden kann
jeden Augenblick eintreten

Der Gouverneur erhtelt die Mittheilung daß 400 Dorf
bewohner ans der Nachbarſchaft von Samtotſchau im Diſtrikt
von Lweiſchin die Rebellen in Pengkok angegriffenDie Angreifer verloren 200 Todte Her Verluſt der
Rebellen beträgt 400 Mann Später brannten die
Rebellen zwei Dörfer größlentheils nieder Eine Truppen
abtheilung von 2000 Mann wurde den r g am
21 Oktober zu Hilfe geſandt und ſtieß am 22 Oktober mit
den Rebellen zuſamnnoch nichts benſae men Ueber den Ausgang des Gefechts iſt

Admiral Ho kehrte mit 2000 Mann nach Wongkong zu

Adn rückr ſteckte er Schanſchautin und rer in
rand und ließ 600 Mann in Pingſchan zurück Augen

ſcheinlich beabſichtigt er keinen weiteren Vorſtoß da die Rebellen

fich aus ſeinem Amtsberelch zurückgezogen haben Die Rebellen
in der Nachbarſchaft von Jungfa ſind 3000 Mann ſtark

Nach Meldungen aus Wutſchou iſt die jetzige Reilsernte
in der ganzen Provinz Kwangſi mißrathen und
Räubereien ſowie Plünderungen kommen an den verſchiedenſten
Stellen der Provinz vor Es werde ſicherlich Hunger s noth
ausbrechen

Weitere Meldungen
Nach einem wegen Störung der Telegraphenlinte verſpätet

eingetroffenen Telegramm der Nowoje Wremja aus Wliadi

woſtok vom 21 d M hat der Direktor des Orienkaliſchen
Jnſtitnts in Wladiwoſtok gelegentlich eines Vortrags des
ruſſiſchen Chinologen Posderejew im Inſtitut den Studenten
die Mittbeilung gemacht der Kaiſer von China habe die
ruſſiſche Regierung gebeten die von den Ruſſen eroberten
Provinzen in der Mandſchurei nämlich Argnun
Jſachalen Ninguta Tſitſikar Omoſſo Girin Mukden und
Jekow unter ihren Schutz zu nehmen Die Mittheilung
ſei d den Studenten mit begeiſterten Hurrahrufen begrüßt
worden
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Ziehung vom 25 Oktober 1900 vormittags

Kur die Tewinne über 220 Mark ſind den detreſffenden Nummerr
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

s 168 91 298 307 57 59 69 91 445 87 613 3 86021 87 600 39 49 787 25 723 860 83 947

375 500 542 684 975 83

10070 323 569 804 11012 369 426 58 71 300 721 984 90
76 14088 94 101 394 421 530 39 71 89

45 758 881 500
20013 208 47 339 60 537 70 700 55

22068 89 285 377 522 614 741 8668 23280 418 502 90 852
24020 29 500 79 1000 190 332 71 454 64 652 785 871

500 96 436 41 614 24 34 58 79 801

976 29053 69 366 503 712 97 805
30008 68 430 676 734 879

830 927 60 32215 96 736 84 917 300 52
939 500 93
35 105 285 90 340 433 535 663 79 763 890 95 933

13000 807 51 38086 260 349 61 414 568 80 834
432 86 95 535 65 604 716 825 48

640 77 93 714 29 57 97 852
300 656 701 42 72 928 4

45366 474 531 602 7 829 94 934 500 50 94 1000
13000 27 643 80 785 823 80
196 209 3000 462 659 49007 39 500 336 421 26 65 94 591 840

50223 71 82 423 30 79 513 654 832 51018 32 186
933 54 309 96 1300 52139 294 400 22 582 751 991
26 49 68 435 53 92 729 97 802 914
682 1000 973 83
92 161 378 561 80 624 722 33 7
96 326 565 965 59318 410 3000 657 8000 874

42033 420 560

60238 328 65 734 873 912 61154 95 204 308 584 881

252 717 804 29 902 38 64003 8 28 69 70 265 339 500 545 800 47
66000 80 228 56 349 51 489 683 783

816 33 71 67052 71 78 86 186 220 48 327 80 405 300 49 95 517 500
647 799 909 94 68033 300 241 83 534 61 800 96 680 983 69962 68

7 1041 92 3000 209 500
73350 3000

74 410 41 75 600 53 736 857 927 74236 359 74 521 54 631 914 43 93
765072 109 56 500 333 7977

62042 79 203 488 535 36 5090 61 91 635 13000 67 743 45

65016 330 569 667 735 99 899

79 289 372 155 76 086 623 767 78 962
76112 74 210 828 29 37 47 63 568 653

17 620 800 97 882 965 72038 765 834 40 66 300 85

75824 485 581 675 829 89 908 69
77059 96 419 713 978 78147 288 61 300 419 668 794 927
263 500 836 87 5000 473 78 85 528 932

80005 47 150 95 378 505 666 1000 768 88 919 41 89
31875

1000 151 86 500 243 495 600 49 77 809 998 95

151 93 282 306 62 94 547 618 800
922 300 38

580 81 618 873 94500 50 605 22 758 66 828 987
823 63 922 25 37 60 965090 98 310 19 42 453 584 769 921
260 97 316 59 442 541 1500 643 94 705 16 95 98116
3000 995

100143 62 275 500 93 345 61 73 408 16 513 28
41 70 895 945 102241 500 94 378 552

974 105184 1000 269 345 62 82 826 91 926
211 82 510 107140 51 6500 58 93 414 616 810 300 925
67 300 292 374 426 642 761 800
74 708 806 976

110053 354 92 546 610 746 833 500 38
533 86 641 733 829 82 3000

Ziehung vom 25 Oklober 1900 nach mittangs
Kur die Gewinne über 220 Mark ſind den betreffenden Nummern

Klammern beigefügt
Ohne Gewähr

3 86 446 52 57 692 96 787 855 1000 62 88 1002ren 2459 ges 73 607 W85 378 463 87 523 26 634 803 40 98 959 7
70 f1000 811 47 3000 59 88 943 3122 56 58 94 298 406 785
185 228 51 310 89 474 527 690 37 74 91 829
703 1000 39 85 99 944 6203 307 12 59 830 940 300
653 82 836 82 88 500 93 922 8207 530 608
l8000 49 63 1000

17 50 60 279 310 495 505 67 300 85 897833 e e d8000 d 24 41 70 7 7 23 i e
10128 249 92 423 504 6 696 500 761 72 1600 e83 300 952

5 028 70 500 97 216 300 92 426 55920106 342 443 1000 721 21028 70 500 0 23016 216

334 s s des die 383 2 59 J C 92611 27 1300 787 825 43 25059 68 7008 23 121 247 301 562

1

402 96 522 77 614 7 65 81092 95 15

97 827 22157 324 417 694 37 76 79 99 907 72 926

1000 823 37 405 91 733 1000 840 91

8300 49 70 92 319 30 590 768 79 8105 h 615 749 824 963 28083 211 822 496 615 896 981
716 76 300

5 60 114 236 59 3333000
35 265 340 520 682 94 867 939 99 55 88832101 221 5 33558

s 81 444 55 667 508 971 3 1225 27 318 500 61 495 518 500a a S los a o 17 T608 852 68 900
87082 6 298 490 1000 548

a e e 48 ob 95 90 e i deh Sei von a e Je h300 78 85 302 401 582 83 90 6 62 109 2n n e alen51 73e 800 do do 45802 564 571
8010 65 280 991 50

57 500 64 300 970
86017 138 62 269 323 84 18000 ar 589
1000 620 93 69 79 82 8683 38 25 1

40037 288 329 446 616 33 754 907
z 85 424 555 86 678

46179 262 649 748 47042 217 97 526 728 3000 878 4
60 495 97 552 81 877 949 490065 113 38 54 69 251 552 630 735 8

50140 80 221 68 305 426 504 79 500 799 831 52 800
44 78 365 470 13909 88 698 832 78 939 52054 526 604 22 50
958 53039 1
216 343 69 97 409 55106 97 98 202 485 556

902 3005 60 58032 149 215 571 826 98
1000 98 500 595 654 710 500 807 62 78

60062 180 272 387 578
84 958 1000
800 4660 70 552 84 90 779 821

70043 109 225 359 67 514 70 610 500 59 812 36 912 71
g76 4000 8617 558 2124 92 230 97 432 37 674 818 907 61
263 428 712 26 801 7 14308 936
e 43 49 851 82 9926t

100 403 81 591 606 62 746 64 881 41 990
601 959

80152 98 303 86 409 529 616 861 916 56
639 54 694 864 85
79 911 31 200 000

99 211 408 29 58 3000 562 809 99 87148 279 400

90019 125 34 465 511 771 83 858

33 702 68 84 1000 94203 78 319 514 81 744 71 826 95114
800 85 61 452 542 44 852 96208 399 407 18 800 74 800

7 z 806 61 959 97010 128 64 214 380 95 409 1300 658 9
471 609 82 968 90047 1 t

d 896 448 76 9 91 94 545 620 755 899
99 412 651 710 886 67 1022

03398 534 6397 785 813 15 rh n a ae e e 605
c1000

68 97 280
77

9

t

t

1205
7 2968 291 316 22 54 6000 55 657 757 65004 3214 390 421 542 902 62 4180 241 665 88 818 28 1000 985 n

46 66 349 10 000 63 500 71 91 439 637 85 821 903 6123 76 81 216
83 7361 428 35 500 54 720 845 55 500 940

2 8047 167 308 68 472 529 95 9001 403 569 746 847 911 16 73000 53
12124 970233 443 81 945 13031 66 1000 216 60 334 60 416 92 607 13 762

15008 216 701 7 11 917 48
1000 55 16129 336 420 540 1300 734 17018 59 118 53 338 497 682

952 18029 290 300 410 1000 93 758 889 900 19294 496 1000 604

21485 780 839 41 95 923
972 98

1 25011 30055 199 248 357 514 24 601 21 39 67 733 804 1000 907 29 24014 355
27074 394 426 88 617 718 30

48 77 28019 30 000 101 300 38 99 223 331 528 661 300 792 3000

i

0

31344 3000 58 61 487 45 755 800
33297 532 12 646 748 90

34019 20 34 182 244 92 350 72 74 530 500 507 840 975

h j 38056 183 298 359945 65 507 97 800 635 37 500 711 921 44 37 102 69 215 379 458 644
39072 101 91 285

460030 5000 66 150 73 299 500 447 99 515 87 841 88 972 41080
33 120 560 43001 60 300 420 38

44177 400 500 664 77 1000 720 93 846
j 46129 245 410

47099 138 59 274 466 904 74 48021 47

363 468 806
53137 98 325

54018 47 69 220 336 458 592 93
55262 618 53 50960 714 58402 57053 56 71 72

4 818 55 955 93 96 58076 109 13 268

81097 207
82022 126 1500 47 67 1000 75 208 18 710 849

2 987 89 94 83198 259 74 323 558 300 632 81 791 857 918 840683
87252 308 42 300

713 59 300 69 94 3000 938 86144 300 272 336 500 459 548 500
888 990 800 87040 193 312 82 493 540 1000 57 700 880 88089 90

89222 306 3000 73 460 833 89

90023 456 719 20 57 74 997 91200 306 463 532 905 92092 118
87 74 78 206 381 73 106 47 612 23 1000 816 42 9801 162 89 225 77

95062 80 104 463
97003 46

1 235 361 41725 55 62 548 54 669 725 000 64 883 970 500 98096 852 508 17 780

101393 442 532
60 716 62 82 1604139 274 333 3000 407 a d 16 s e g

39 274 333 300 20 2 3000 76
108008 500

109010 66 123 401 517 63 8000

111105 220 45 76 454
112046 166 244 401 51 647 720 29 49

113027 500 270 1300 485 91 508 830 114069 594 676 755 115066 220 Mart un
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94
de oge 107 e5o 800 12 988 99 S 1025 1e1 18

6 53 219 409 13 575 739 9 g z 85
96 530 606 75 784 57059 106S h 92 98 520 606 75 784 s6013 59 68 77 125 240 1000

48 77 937 61331 71 433 48 300 52 633 180054
62244 588 647 300 773 863 89 920 63025 123 386

64075 225 89 372 468 501 21 660
8738 65013 15 150 242 1090 335 474 789 836 40 933 68124 204 44
302 96 428 500 51 645 57 956 67072 85 184 273 76 409 34 80 3000
97 907 26 68038 80 195 270 486 66259 460 300 78 6561 922

2 1025
73013 974

75 159 223 1000 329 78 400 529
M e n geh h ihn a dis

7140 69 T 2 20 t J79389 53 500 58 411

81038 151 91 222 498
82042 131 202 356 413 40 44 13000 76 541 646

83084 644 45 75 300 793 3000 977 81409
03 212 18 67 600 80 816 3000 505 73 3000 80 96 625 727 42 830

565 986 85045 409 631 755 85 906 18 8000 21 67 r
70 9

9 990 88294 810 79 92 300 809011 120 22 26 261 371 91 624

o 1068 1277 812 22 448 618 838 800 962 215
92052 74 448 500 603 729 57 814 946 229 97 457 W

M of ö18
8034 60 125

04 68 208 92 394 666 77 1000 834 990 894
101010

n

500 70 421 573 802 17 45 95 909 92 11609 8000 114 60 262 810
521 876 952 11705062 3000 159 262 378 421 29 48 97 546 96 657
783 118094 82 108 253 469 517 89 744 94 853 119319 548 674 500

120015 93 170 242 304 46 48 530 52 617 19 96 740 72 895 12101
5000 226 323 96 518 703 300 842 935 122083 3483 91 544 123048
68 213 61 444 773 881 121513 739 844 1250395 47 81 122 226 469
517 603 717 25 61 829 71 1260030 35 391 437 78 924 127228 1000
328 49 414 39 511 30 97 332 988 128591 626 700 14 44 831 923 46
129101 652 778 910

130073 431 56 66 639 73 622 91 750 88 835 80 131055 60 290 20
342 425 538 714 38 860 987 132147 375 87 447 507 820 55 133143
13000 705 976 1340897 129 215 345 421 49 553 72 674 709 869 81 90

135121 234 55 515 82 639 911 136005 13 27 200 57 79 326
96 414 3000 563 698 747 68 138331 42 300

506 99 862 13903 4 210 65 3000 348 429 651 933 78 96
140328 534 300 671 715 25 500 911 21 59 141006 219 30 380

758 87 900 142022 1000 27 185 53 69 94 239 78 325 41 408 86 91
1000 650 69 752 832 79 300 143035 187 261 433 560 656 94 857

144016 27 434 299 400 10 72 94 583 3090 653 66 724 96 834 1000
939 145119 63 91 459 543 60 681 500 781 300 830 500 973 148226
310 45 434 652 858 958 79 96 500 147053 76 114 282 415 519 39
600 40 789 500 1483113 1000 20 53 201 27 475 659 739 51 64 834
939 149102 3090 26 92 97 231 338 94 427 57 70 613 85 90 830 55 62

150125 32 83 217 23 335 636 716 67 821 26 76 967 151277 3000

5

2
l

395 454 911 27 72 1300 90 1000 152080 142 226 38 66 68 510 54
747 76 816 93 153042 223 41 154045 255 85 308 46 3000 548 639
714 50 155043 138 341 526 82 756 922 156172 215 300 20 497 560
83 725 35 847 989 90 80 7014 28
539 1500 61 682 99 3600 712 23 76 1800 158585 214 69 359 23
472 528 851 57 748 92 864 97 917 159049 263 379 401 45 3000 572

85 86 663 72 923 z169075 113 261 87 89 926 41 161151 205 23 514 629 88 162439
82 726 48 13000 163214 70 346 531 651 58 743 68 860 935 192016
500 3383 65 82 513 27 32 88 613 92 769 1000 165094 200 50 347

209 840 45 825 81 1300 186200 391 438 796 95 823 48 961 167 106
3050 85 275 3000 336 54 725 300 920 1680214 58 127 216 467 579
907 53 189017 1000 38 41 300 133 95 256 300 588 611 21

170027 73 281 500 88 489 646 774 901 3000 171086 478 300
575 776 984 1721 18 229 322 444 577 500 80 626 757 59 996 173108
32 50 201 434 685 89 711 44 928 174391 484 805 27 175016 124 272
98 302 37 814 882 919 17668 127 26 250 1300 371 3000 768 825 85

27 1 S i 3 t 197 121 50 274503 39 15 6143 730 5 79061 118 96 342 30077 84 484 727 39 800 19 83 925 h
180089 176 3000 398 474 300 535 641 704 181066 145 81

283 556 612 741 50 45 62 300 805 75 921 182067 115 85 314 96
529 750 805 27 1825 17 99 106 293 364 500 637 739 949 184018 137
1427 541 729 30 300 71 894 185203 706 828 920 500 38 186029 51
141 449 534 51 77 300 781 837 187824 37 64 81 188054 337 417 800

r 631 96 794 862 980 81 189007 12 91 338 93 535 500 695 702
1909082 136 484 86 586 623 40 87 731 911 191297 306 532 716

920 192119 234 45 77 358 439 828 5000 900 193314 521 621 47
729 194102 300 190 223 493 300 603 26 300 94 904 195250 300
64 364 456 570 677 942 196037 114 219 41 500 48 441 595 1000 65
835 925 13000 88 197017 130 93 329 76 422 864 198061 501 622
71 734 70 846 71 11989047 127 46 60 211 69 414 49 682 39 43 985

000
290151 300 559 95 1000 686 3000 745 64 90 91 817 300 201000

162 314 87,4135 783 834 3000 43 975 97 202009 131 56 203 390 671 769
863 94 2030913 54 131 384 409 1000 515 63 843 75 204362 402 3000 587
617 48 964 500 205270 371 300 509 500 52 661 97 836 206142
89 239 300 362 873 934 97 207133 213 465 762 75 208471 530 608
r 881 29011 187 228 40 310 77 3000 483 85 524 29 300 644

210009 78 316 403 96 645 910 81 211032 500 63 69 1000 175
93 99 305 479 507 44 73 663 856 63 958 212032 34 324 300 422
578 704 64 81 914 54 213076 110 227 865 214024 47 121 76 264
1422 46 612 747 824 41 995 215193 284 555 79 611 12 500 63 850
30 218021 444 508 11 895 958 72 217231 528 885 701 26 909 62
z d a 230 42 504 7214 867 953 219178 300 92 576 657 741

220253 445 67 508 796 300 810 47 66 9346 221021 173 247 330
447 64 610 3000 782 40 83 884 222124 60 460
223080 115 306 39 76 462 65 71 79 728 3000 987 22 4028

79 255 379 413 92

103 514

J Gewiuurade verblieben 1 Gewinn zu 500000 Mk 2 zu 200000 Mk
2 zu 150000 Mt 1 zu 100000 Mk 2 zu 5000 Mk 1 zu 40000 Mk 7 zu
30000 Mt 19 zu 15000 Mk 40 zu 10000 Mk 78 zu 5000 Mt 1658 zu

i 1205 zu Mk zu 500 Mkerichtjgungen Jn der Liſte vom 20 Oktober vormittags lies 19 323 mith en W Mer 2
210163 351 493 1000 710 40 837 500 111008 45 1909 29

475 6801 751 845 92 951 800 112409 672 731 113017 22 v9 86 15
243 482 584 732 88 978 81 410 548 796 903 19 115007
12 92 148 200 351 433 1000 60 67 90 557 702 32 1186206 9 336 42
852 117007 22 37 108 19 32 62 237 601 49 78 82 741 3000 86 978
30 118116 213 42 82 416 41 525 867 904 66 1189087 96 137 215

347 55 495 1000 525 618 300 29 76 817 1300 61 90 920
120368 121051 188 275 582 734 848 122006 81 306 23 73 79

018 j418 608 27 758 5000 71 911 123112 224 377 933 41 12 1127 286 367
5282 300 430 543 98

7198 325 59
0226 478 551 87 640 87 94 95

62 505
005 59 303 526 43 54 72 624 878 904 5000 49 11031t 84do el a 12154 232 332 429 674

2 4024
15030 3000 340 402 514 97

17071 878
18013 131 314 3000 616 87 818 1000 32 984

426 75 691 764 125016 96 354 468 592 818 126002 37 178 396 460
628 69 79 797 836 935 43 127105 251 641 55 88 714 20 800 44 954

128059 120 344 46 442 605 825 85 918 3000 40 1889010
5

139011 87 188 601 52 82 931 131096 98 191 203 368 413 967
132010 500 70 72 73 94 103 71 426 548 57 667 500 853 1330609 11
482 585 768 134188 207 10 384 558 798 135 109 749 807 69 85 9
25 58 136086 335 547 300 80 89 93 709 32 137050 274 395 427 28
66 662 761 816 68 138046 132 237 398 507 10 11 856 79 1000 916
139095 127 29 218 447 504 53 69 849 703 34 985

140093 1000 362 637 78 500 776 1000 80 141026 114 66 203
52 371 300 477 642 65 786 91 803 142096 148 271 76 99 437 526 671

34 96 143058 154 61 88 444 1000 753 5000
824 144042 50 157 267 487 911 58 145283 1000 538 92 669 89

2207 808 72
894 300 421 583 611
741 841 o 158021
230 98 390 505 1000
C 167 93 565 75 705

v
22 T S

0

641 54 300 82
7 161004 1000 60 166 79 83Le 219 o t 814

1

V d T7 Ort

a 20 2 J S 28 s S

64028 90 176 207 386 480S 52C

s8
o O

r
838

172069 1
300 173000 189 96 215 34 50 84 354h 418 99 b o e o a

559 60 687 707 186055 208 504 96 768 848 187025 122 222 91 1000
340 469 l 91 122 46 345 78 432 637 62

8905118310 312 533 85 830 38 h 885 101155 204 58 322 68 680
92 628 53 848 300 72 86 95 907 192171 99 284 612 62 1000
7 193254 92 2934 3000 494 561 632 765 77,79 813 79 985 300

194228 446 300 48 90 805 37 69 957 1095244 67 346 500 98 606 1
46 763 867 994 198030 310 34 539 705 10 888 967 90 197165 216
307 3000 22 37 198099 126 213 47 334 470 553 55 64 6239 35 61 98
1000 712 959 800 81 199003 194 887 585 660 788 901 86

200252 333 96 400 525 605 300 88 728 806 7 201121 46 49 300
800 797 950 G 55 61 202179 268 34 92 454 99 701
203101 57 365 630 785 994 2014195 205 463 87 575 80 688 295123
277 591 92 677 3000 86 716 66 882 206059 60 151 59 267 388 418
609 829 88 84 826 207034 56 212 75 403 6142 701 31 802 17 905 11 98
a 339 438 570 96 671 723 89 59 958 200222 467 1000 599 98

210026 95 178 299 500 882 978 90 4211024 33 79 1e5 800
d 300 259 94 876 745 851 970

217155 570 691 218185 226
P 7 10012 600 69 129 357 800 512 27 a1 609 751

220167 320 429 520 679 87 908 31 73 221085 817 29 465 e
1 929 45 222346 66 420 555 648 762 876 916 22304un 106 969 419 94 800 46 1000 70 225129 277 88

Jm Gewiunrade verblieben 1 Gewinn zu 500000 Mk 3 zu 200000 Mk
d 000 Mk 1 zu 40000 Mk 7 zuer t e So t i zu bodo e 16 ar zu

8000 Mt 1160 zu 1000 Mt 1866 zu Mk

818 919 52 r du
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